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vorkommenden (WarWann), Eraminatorium der allgemeinen Botami verbunden

mit mikroskopischen Vorweisungen (Derselbe). Eraminatorium der
speziellen Botanik mit Benuzung getrometer Pflanzen (Derselbe). Geologie (Eschr
von der Linth). Repetitorium über Geologie (Derselbe). Lithurgik der Schweiz
(Derselbe), Ûistoire, construction «t colorisce «tes cartes et coupos geolexic-uss
(Asreou). Mineralogie (Kenngott). — Weitere mineralogische Kollegien werden

später angekündigt.^
t>. Mathematische Wissenschaften.

Integralrechnung. Fortsezung (Raabe). Raumgeometrie. Fortsezung
(Derselbe). Uebungen (Derselbe). Algebraische Änalysis (Derselbe), klemeols âu
calcul âilkêreotiel et âii calcul îlltêxrs! (kesumoot). Uzlsrcices sur Io calcul klilk.
et im. (I.e même). Schnitte und Berübrungen krummer Flächen mit Ebenen,
Stcinschnitt (v. Deschwanden). Perspektive und Schattenlehre (Derselbe.
Elemente der Astronomie, zugleich als Einleitung in die Geodäsie (Wolf). Reine
und angewandte Mathematik (Hua). Praktischer Kurs der Differenziai- und
Integralrechnung (Derselbe). Erster Theil der darstellenden Geometrie (Derselbe).
Mathematisch-methodisches Praktikum für Lehramtskandidaten (Derselbe). Die
Flächen zweiten Grades analynsch behandelt (Sidler). Synthetische Geometrie
nach Steiner (Derselbe). Theoretische Astronomie (Derselbe). Integralrechnung,
Fortsezung (Derselbe). AaMemaiioues élémentaire» im Umfange der durch das
neue Programm 1856/57 detaillirten VorkennMisse (Stoker). Politische Arithmetik

— Zinseszinsen, Renten, Sparkassen, Banken ?c. — (Derselbe). Technische

Mechanik (Zeuner).
«. Literarische und staatswirthschaftliche Wissenschaften.

Ueber Goethe's Faust (Bischer). Ueber Wolframs von Eschenbach Parcival
und Gottfrieds von Straßburg Tristan (Derselbe). (An der Universität wird
von demselben gelesen: Aesthetik). letterature kraiivaise (Lkallemel-^acour).
I-euooi «Ii letteratura itsliaua (àe Saactis). Lseràio ili compositions (1-e même).
On lbo Historx okLoßlisb I-itersture troni tue allà oklast eoatuiI to lde présent
time (Behn-Eschenburg). Ldakespeare» liraou ok Elbens soà I.ove'« ì.adours
I.ost ubersezt und erläutert (Derselbe). Uebungen im schriftlichen und mündlichen

englischen Ausdruk (Derselbe). Allgemeine Geschichte der neuern Zeit mit
besonderer Rüksicht auf Kulturentwiklung (Schmidt). Quellenkunde zur römischen

Geschichte (Derselbe). Baukunst des Mittelalters und der Renaissance!
als Einleitung eine allgemeine Uebersicht übcr die Baukunst der Alten (vcmper).
Geschichte der Renaissance. Uebersicht (Burkhard)., Geschichte der Malerei und

Skulptur seit dem XV. Jahrhundert (Derselbe), ^rcdeoloxi» uell'srte cristiana
(Derselbe). Klassische und deutsche Mythologie (Volkmar). Anthologie der

griechischen Poesie (Derselbe). Lcooomie poliUque (Lderduliet). vroit iotrs-
national (l.e même), vroit commercial (vulraisse). vroit torestier (l.s même),

â. Künste.
Landschastszeichnen (Ulrich). Figurenzeichnen nach Flächen Vorlägen und

besonders nach Gyps (Werdmüller). Modelliren in Thon und Gyps für die

Bau- und Jngenieurschüler (Keiser). Zeichnen von Ornamenten zur Dekorazion
von architektonischen Gegenständen, Geräthen und andern Produkten der
Gewerbe und der Industrie (Jul. Stadler).

Unterricht in der deutschen Sprache wird, wenn es nöthig erscheint, ertheilt
werden von Herrn Hardmeier.
.".»Der Unterricht des Schuljahres 1856/57 beginnt am 14. Oktober, die Auf-

nkhmsprüfungen beginnen in Zürich am 9. Oktober (in Bern und Lausanne,
Wenn nöthig, am 1. und 4. Oktober) und die Anmeldungen haben bis spätestens

am 24. September bei der Kanzlei des Polytechnikums (Zürich, Stistsgebäudej
zu erfolgen, wo auch Eremplare des Réglementes der polytechnischen Schule,
die größern Programme und das Verzeichnis; der für die Prüfung nöthigen
Vorkenntnisse bezogen werden können.

Thnrgau. Thurgauische Lehrer-Wittwen-, Waisen- und
Alters! asse. Wir entnehmen der 29. Jahresrechnung über den Fond der

Thmgauischen Lehrer-Wittwen-, Waisen- u. Alterskasse pro '1855 folgende Angaben:
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«ii. »tt »6j Einnahmen. .«»6, m nà?!.M»! sìa M'î; tzdN vinnaymen. -?? ,n»m
1. An vorjährigem Erzeig 14F65 Fr. ê

2-Aàî.,N.^. - - - - - - 636 „ 36 „3. Beitrittstaxen S4 „ — „4. Beiträge der Mitglieder ^. - — ggg ^ ^
5. Beitrag des Erzièhungs,Mi^-..jà>««Kl^-?)Z" 700 „ — „6. Heirathstaxen 44 „ SS „7. Geschenke, worunter ein VermächMiß von 200 Fr. 206 „ 80 „8. Verschiedenes — „ 41 ,^

Summa der Einnahmen 17,466 Fr. 16 Rp.
Ausgaben:

1. An Schuldabschreibungen ^ ^. .„ 62 Fr. 64 Rp.
L. An Unterstüzung«« 1360 „ „3. PosttaxeN 16 „ 80 „4. VerwalMngskosten 56 „ -11 „6. Veschiedenes ^. ^. Ä ^ 81 „

Summa aller Ausgaben 1507 Fr. 66 Rp.
Das gegenwärtige Vermögen der Kasse beträgt 16,765 Fr. 73 Rp.

Vorschlag seit lezter Rechnung 1005 Fr.
Die Anzahl der Mitglieder beträgt 266, worunter 213 Beitragspflichtige,

27 Nuznieher und 26, welche nach 11 der Statuten nicht mehr beitragspflichtig

firu>. -
' '

» ' lPveiitOkage. -t » â -> <! «,«

Preis : t Bändchen schwarze Äeder von Bendicht Datei.

WaS ist zu thun, wenn einem Lehrer die Pflanzungen fehlen ;
wenn im Frühjahr die Nässe geschadet, im Sommer die Käfer, Inger
wühle«- und den Rest verderben und wohin diese noch nicht gelangt,
die Krankhà einreißt — während eine mittelmäßige Ernte wenigstens
250 Viertel Erdäpfel geliefert haben würde? Wie muff die Hälfte
der Besoldung abgetheilt werden, um eine Familie von K Personen
zu nabren und zu kleiden? - /, > >, mz-â'.N'S .-,-ìà :;,?'...,:?>

Die sicherste Antwort im Reiche der Möglichkeit liegend wird
vom kranke« ja siechen Fragesteller obige artige Prämie erhalte«.
Frankirte Zuschriften besorgt die Redakzion. dieses BlatteS.
>

> > >
>

Der verantwortliche Redaktor und Verleger : I. I. Vogt in Diesbach bei Thu».

Anzeigen.
Wir find im Falle unsern verehrliche« Lesern die Anzeige

zu machen, daß der hohe BundeSrath unser Gesuch um Porto-
fteiheit für die beabüchtigte LiebeSgabensammlung unter der
Schuljugend, der Konsequenzen wegen, a b l e h n eA d hat bescheiden müssen.
Da die Porti sammt den Kosten deS projektirten .,GedenkblätteS" dke

Gabensumme bedeutend schmälern würden, so abstrahircn wir von deat

vorgehabten Plane —> eS jedem Lehrer überlassend, von sich aus in
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